
1865. ÄmlMatt zur Laibacher Zeitung 8.
März.

Ausschließende P r i v i l eg i en .

Nachlleheude Privilegien slno erloschen, und wur«
den als solche vom l. k. Priuilegien'Archiue in, Mo»
nate Dezember 1864 cinregistrirt. und zwar»

(Schluß.)
22. Das Privilegium des Jean Vavliste Emile

Louit3in0, vom 6. Juni 1863, auf die Erfindung
eigenthümlicher Lanwett'Glascylindcr.

23. Das Privilegium dls Otln Faenger, vom
6. Juni 1863, auf die Erfindung eiucr cigenthümli«
chcn Stempelpresse. „Fanger'S ParaUelogram» Presse"
genannt.

24. DaS Privilegium des Nubin Vcer, vom 6.
Juni 1863, auf die Erfindung in Bijouterie-Gegen«
standen Bildchen derart anzubringen, baß diesclbcu
geschlossen, aber dennoch mit lleichtigkcit sichdar ge»
macht werden können.

25. Das Privilegium res Marcuö Mandet.
vom, 6. Juni 1863, anf die Erfindung eines eigen»
thümlichen Systemes von Eisenbahngeleiscn mit
Zahnstangen für starke Steigungen.

26. Das Privilegium des Ludwig Wagner, uc»m
6. Juni 1863, auf die Erfindung eines cigenthümli«
chen luftdichten Verschlußcs für die uerschiedenartig«
sten Gegenstände.

27. D'is PrivÜcgiuni des Julius l,',e,vy (grnannt
. i.'öwil'ger) und Ludwig Haclermüller. vom 7. Juni

1863, auf die Erfindung eines eigenthümlich cou<
slruirlen Ofens, „egyptischcr Topfofeu" genannt.

28. Das Privilegium des Julius Hiller. vom
6. Juni 1863, auf die Erfindung eines Cigarreu-
Trockenapparatcs.

2l). Das Privilegium deS Oscar Müller, vom
7. Juni 1863. auf die Erfindung einer eigeuthümli'
chen Maschinen'Eonsttulion zlll Erzeugulig von Chenille.

30. Das Privilegium des Neindold Slumps,
vom 7. Juni 1863. auf die Erfindung einer Con»
lroluhr zur Conlroliruug der Menge des verarbeite-
lf'u Zuckersaftes liei der Niibcnznckcrsabricaliou nno
bei andern dcramgcn Erzeugungen.

31. DaS Privilegium des Johann Schubert!),
vom 7. Juni 1863 auf die Echndung einer Methode.
Appelle Ialonsiebänder mit Qucrlißen olme Naht zu
erzeugen.

32. Das Privilegium des Ludwig Seyß. vom
?. Juni 1863, a„f i>!e Verbesserung seines bereilS
pri^"lss,irlfu Flllssi^knlS». iusdesouderc Spirilxs'Mcst.
appa^ales.

33. Das Privilegium des Alois Vespez. vom
9. Juni 1863, auf die Erfindung eines die Verdrei«
tung des Geruches völlig verlunderoden Leibstublcö.

34. DaS Privilegium des Ncinhold Slnmpe,
«om 11. Juni 1863. auf die (iifindnng cineS Ne.
yulalors für Spiritus »Meßapparate mil Controls^
Vorrichtung.

35. DaS Privilegium des Franz Simon, vom
w . Juni 1863. auf die Erfindung einer mechanischen
Zuckersafl'Conllolvorrichtung.

36. Das Privilegium beS N>IY»lm Weintraul',
von, 1-!. Juni 1863. auf di, Erfindung Nereoölopi-
sch,r Ankündigungslafeln.

37. DaS Privilegium deS Simon Martb. von,
11. Juni 1863. auf die Erfindung einer sogenannten
„Flüssigkeits-Meßwaage."

38. DaS Privilegium des Johann Schubert!),
vom 11. I lm i 1863. auf die Verbesserung in der
Palquellen'Fabricalion.

39. Das Privilegium des Karl Hirschfeld, vom
12. Juni 1863, auf die Verbesserung in der Ausbe-
wahnmgamethode der Preßhefe.

40. DaS Privilegium bcS Israel Vcck. vom 14.
Juni 1863, auf die Erfindung eineS eigculhümlichcl,
M'eßapparaleS, «ziltrir-Conlrolapparal" genannt.

41. Das Privilegium des Albert Cohen. Vai l ,
laut und Comp., vom 14. Juni 1863. auf lie Er-
fiudung eiueö eigenthümlichen Verfahrens bci Anfer»
liguug uulcaluslltcn KlUllschul^arues.

42. DaS Privilegium der V. ö- Eowan und
Stephan u. Kormöczy. vom 21. Juni l.863. auf dir
Erfindung zum ^avcu und 'Abfeuern der Hinterla-
dungS«Kanonen und audercr Schußwaffen mit Hin»
terladnng.

43. DaS Privilegium des Otto Vaugerov, vom
21. Juni 1863, auf die Erfindung eigeulyümlichel
Nachtlichter, «^uliarlichler" genauut.

44. Das Privilegium deS Ed. 3l. Page«, vom
21, Juni 1863, auf die Verbesserung an Eisenbahn»
Kreuzungen«

45. Das Privilegium des Franz W. Mcher,
vom 21. Juni 1863. auf die Verbesserung des Hand»
schuhleocrö.

46. Das Privilegium des Moriz Drucker, vom
21, Juni 1863, auf die Elfiubung einer Voiüchluug
zum Anbrennen der Virgimtl 'CiMle!!.

47. Das Privilegium ocs A, Müller und Eomp..
vom 23. Juni 1863, anf die Verbesserung der Appa«
rate zur Darstellung dcs Zinleö.

48. DaS Primlcgimu deS Stanislaus giglver.
vom 23. Juni 1863, auf du Elfilleung einer eigen»
lhümlich couslruirslen Mclange-Kaffcemaschine.

49. Daö Privilegium dcS Pelcr NoS d'Argence,
vom 25. Juni 1863, auf die Verbesserung der söge»
nannten elccllischeu Bürsten.

50. Das Privilegium der M Vöhm und E.
Nindauer. vom 25. Iuu i 1863. auf die Verbesserung
hohler ulld massiucr eiltlucu Slßmöbcl.

51. Das Privilegium deS D l . Heinrich Weil
vom 23. Juni 1863, auf die Verbesserung an dem
Relais zum Moisc'schru TeItgraphtn<Hchrlivapparale.

!)2 Daü Privilegium der A. Müller und üomp.,
vom 25. Juni 1W3, nuf die Verbesserung iu der
gabricaliou des Gnües. EiscnS n»d Stahl.

53. DaS Privilegium cer Dr. M^uin î amalsch
«Mb Dr . Joseph Stephan, vom 25.^>n i 1863. aus
die Elfti'dung. miltclft Anwendnug.nncs Apparates
das Wasser auS frischem Ilcische odnc Verwst a>,
Nahlungsstoff al'^lschliridei!.

54. Daü Privileg»», ocs V. MargulicS und
Eisig Slißmall». vom ^i7. I»!,,i 18<i3. auf die Vcr>
desserung i„ der D.irstrltüng eincS qeruchlos.!, »lid
sulblosen Pr^doctec; aus dc» rohcu Naphla. «Axilln"
genannt.

55. Das Privilegium des Anton Kvenl. vom
26. Juni 1863. auf die Verbesserung der Nadbüch.
sen lind Nadachscn,

56. DaS Privilegium des Gustav Rordorf.
vom 30. Juni 1863. auf die Verbesserung der Preß-
teller l,«i O,lpessen.

57. DaS Privilegium d,g F. Vogl (an Julius
Nöpfel übergegangen), vom 15). November 1862. auf
die Erftnduug eines eigenlhümlicheu Mundwassers.

Alle diese hier aufgeführttl, Privilegien sind
durch Zeilablaus erloschen und können die bezügliche»
Privileg<sN''Vfschrelb,mgen von Jedermann im k. l.
Privileglen.Archive eing'sehen «verdeu.

Wien am 23. Jänner 1865.

(66—2) Ns. »703.

Kundmachung.
Durch dic Uebersetzung deö ?ldvokalen Dr.

Lovro Tomann nach Laibach ist dic Advokaten-

stelle mit dem Wohnsitze in Radmannsdorf in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge>
hörig belegten Gesuche, worin insbesondere die
volle Kenntniß der slovcnischen Sprache nach«
zuweisen ist, in dem durch den Iustiz'Ministe«
rial-Ellas, vom !4, Mai »856 (l!andc6regie-
rungö-Blatt Stück V l l l . vom Jahre »85«)
vorgeschriebenen Wege

b innen 4 Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edit-
tes in die Wiener Zeltung bei diesem k. k.
Obcrlandcsgerichte einzubringen.

H. k. Oberlandcsgcricht Graz am 2 l . Fe-
bruar l865.

(87-2) Nr. W4.

Konkurs-Knndmachunss.
Bei dem k. k. Bergamte Idr ia in Kram

wird ein Apotheker-Subjekt mit 472 sl. 50 kr.
Oe. W. jährlicher Bestallung, Naturalwohnung
oder 47 si. 25 kr. Quarticrgcld mit der Kau-
tionspsiicht im Bestallungöbetrage gegen halb-
jahrige Küudlgung ausgenommen.

Die Gesuche sind unter Nachwrisung d,r
pharmaceutischen Studien

b innen 3 Wochen

bei der k. k. Berg» und Forst'Direktion in
Graz einzureichen.

K. k. Berg« und Forst'Direktion Äraz
am 28. Februar l8«5.

( 8 9 - 2 ) Nr. !2«7.

Minuendo-Lizitation.
Zur Sicherstellung der Erwei lerungö-Bau-

ten an dem Meßner«Hause zu Prebka bchufü
Untelbringung der dortigen Schule, wird zu
Folge Landcv'Rcqierungö'Erlasies vom l w J ä n -
ner l8 t t5 , N r . »3U55, die Minuendo-Lizitation

a m 2l». M ä r z l. I . ,
slüh !» Uhr, bei diesem k. k Bezirksamle vor^
genommen, zn welcher U„lelnehmungöll»stige mit
dem Beisahe cingcladen werden, Vast die B e ,
dingnisse, dn- Bauplan „nd der Kosten ^ Uebel'«
schlag, nach welch' letzterem die
M a u r e r - A r b e i t auf . . ' . 5<>tt fl 42 kr.
Ztcmmeh- „ „ . . . 5,5 „ «5 ̂ '
Zimmermanns. „ . . . 237 „ tt3 „
Tischler, Arbeit auf . . . 208 —
Schlosser, und Schmied.Arbeit auf 257 " 24 "
Anstreicher,Arbeit auf . . . « 2 8
Hafner - Ardeil auf . . . . 43 " i l ü "
Spengler «Arbeit auf . . . 2 „ 24
Glaser-Ardeil auf . . . 5 « ,, 7 U , ^
Zusammen . . . . »42« si «» kr
und das Maler iale aus . l « 4 l ss. l»5 k l .
veranschlagt sind, hieramts eingesehen werden
können.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach an,
l . März >8«5. ' .


